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Vorweihnachtliche 
Feier des 
Seniorenbundes 
Hainfeld 
In vorweihnachtliche Stimmung versetzt 
wurden am letzten Adventsonntag die 
Mitglieder des Seniorenbundes Hainfeld bei 
einem Feiernachmittag im Gasthaus 
Haginvelt. Das von Obmann Johann 
Nachförg und Ing. Helmut Leuthner 
vorbildlich vorbereitete stimmungsvolle Fest 
wurde vom Sängerverein, von einem 
Bläserensemble der Stadtkapelle, von zwei 
Akkordeonspielern der Musikschule, von 
den Schüler/innen der 2. Klasse und der 
Schulspielgruppe der Musikvolksschule 
Hainfeld mit gestaltet. Frau OSR Hedda 
Kasser führte mit besinnlichen und 
humorvollen Texten durchs Programm. Ein 
herzlicher Dank gilt auch den vielen 

 



fleißigen Händen, die die Besucher 
kulinarisch verwöhnten. Bezirksobfrau 
Veronika Mooshammer und 
Landtagsabgeordneter Bgm. Karl Bader 
wünschten ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes, glückliches neues Jahr. 

   

  

  

 

  



frohes 
Weihnachtsfest 
Geschätzte Hainfelderinnen und  
Hainfelder, liebe Jugendliche! 

Das Jahr 2010 neigt sich  
dem Ende zu. Ein Jahr in dem 
unser Gemeinderat neu  
gewählt wurde, ein Jahr  
mit Freud und Leid,  
ein Jahr mit viel Arbeit  
für unsere liebenswerte  
Stadt Hainfeld.  

Der Kindergartenzubau  
konnte fertig gestellt  
werden und die Bautätig- 
keiten für den Hochwasser- 
schutz im Kämpfgraben gingen  
rasch voran. 
Alle anderen großen Baustellen  
wurden auf Grund der schlechten  
wirtschaftlichen Lage der Gemeinde auf die 
nächsten Jahre verschoben.  

Bleibt zu hoffen, dass sich die finanzielle 
Lage im Haushaltsbudget unserer Stadt 
bald bessert und die notwendigen 
Sanierungen wie die Brücken über die 
Gölsen  
in Angriff genommen werden können und 
der Steg über den Ramsaubach wieder 
hergestellt wird. 

 

 

Dr. Reinhold Hohengartner, Helga Eckel, Hans Nachförg, Alois Buder, Franz Thür, 
Martin Zöchling, Andrea Kammerhofer, Christian Köberl und Franz Wiesbauer... 

...wünschen ihnen ein gesegnetes und friedvolles Weihnachtsfest 
und für 2011 alles Gute. 



  

Tag des Ehrenamtes 
   

 

Stadtrat Christian Köberl, Gemeinderätin Helga Eckel, Direktorin NÖ Landespflegeheim 
Hainfeld Gabriela Galeta, Christa Täuber, Waltraud Wagner, Gundi Kaiser, Erika Eder 
und Landtagsabeordneter Karl Bader. 

  



EU- Ausgleichs-
zahlungen 
Empfang vonLandesrat Stefan Pernkopfin 
Petzenkirchen am 2. Dezember 2010 
 
 
Stadtrat Christian Köberl zeigt sich erfreut 
über die schnelle und unbürokratische 
Lösung bei den Auszahlungen der 
Ausgleichszahlungen von der EU an die 
Österreichische Bauern.  

 

Auf den Fotos von links sind der Landesrat Stephan Pernkopf, Bundesminister für Land 
und Forstwirtschaft Nikolaus Berlakovich, Stadtrat Christian Köberl, 
Landwirtschaftkammer Präsident Hermann Schultes. 

  



Aktion Schutzengel 
Im Rahmen der diesjährigen "Aktion 
Schutzengel" stellten sich auch heuer 
wieder h Landtags- Abgeordneter Karl 
Bader und Stadtrat Christian Köberl bei 
Direktorin Herta Smetana in der Volksschule 
Hainfeld ein. 

 

  



Ehrung für verdiente 
Gemeinderäte 
Bei allen Parteien ist es üblich, dass 
ausgeschiedene Gemeinderäte für ihre 
Arbeit Dank und Anerkennung 
ausgesprochen wird.  

Vom Präsidenten des österreichischen 
Gemeindevertreter- Verbandes, Mag. Alfred 
Riedl, wurden die Hainfelder Gemeinderäte 
geehrt: Karl Eckel erhielt die Silberne 
Ehrenplakette, Hannelore Lahner und 
Helmut Leuthner wurden mit Urkunden 
„Dank und Anerkennung“ für Verdienste um 
die Stadtgemeinde Hainfeld geehrt.  

 

Christian Köberl, Karl Bader, Mag. Alfred Riedl, Karl Eckel, Herbert Schrittwieser und 
Franz Thür bei der Übergabe. 

  



 



 

 



 

 

  



10. Rätsel- 
Wandertag 

   

  

ZUM FOTOALBUM 

Lauter Sieger.., 

..für die ganz Glücklichen gab es noch 
Hainfeld-Taler bei der Verlosung: 

Margit Reischer gewann 50 Euro; 
Florian und Lukas Frühwirth, sowie Julia 
Dürr teilten sich den 2. Platz und somit 40 
Euro, 
30 Euro gingen an Martina Toberer aus 
Hofstetten. 

Foto von links: 

Franz Thür, Julia Dürr, Margit Reischer, 
Lukas und Florian Frühwirth, Martina 
Toberer und Christian Köberl 

 



Am Start... 

waren unter anderen: 
Christian Köberl, Alexander und Hans 
Nachförg, Josef Heinz, HElga Eckel, 
Reinhold Hohengartner, Franz Thür, Roland 
und Alois Buder, Hans Reischer und Peter 
Fennes. 

Das Team um Franz Thür und Christian 
Köberl bedankt sich bei allen Teilnehmern 
und jenen, die so einen Wandertag möglich 
gemacht haben: 

- Raiffeisenbank und Sparkasse für die 
Hainfeld Taler. 
- der Lagerhaus- Werkstätte für die 
Unterstützung 
- den Wirten auf dem Kirchenberg, dem 
Lindenstein und beim Mostheurigen 
Reischer- Stella. 
- und den vielen kleinen Helferleins 

   

 

  



ÖVP Hainfeld lädt 
zum 10. 
Rätselwandertag 
Anlässlich des zehnten Jubiläums führt die 
Strecke am Sonntag, dem 5. September auf 
den Kirchenberg und in die Hainfelder Hütte. 

Der Start wird wieder am Hauptplatz sein 
und ist zwischen 09:30 und 11:00 Uhr 
jederzeit möglich, kein Nenngeld!  

Es geht entlang des Radweges Richtung 
Ramsau bis zur Schraubenfabrik Schmid, 
dort rechts ab und auf dem relativ 
unbekannten „Sandner- Weg“ auf den 
Kirchenberg.Von dort geht es nach einer 
gemütlichen Rast weiter auf den 
Lindenstein- wieder auf einem relativ 
unbekannten Weg. Weiter geht´s durch 
den Wald zurück zu den beiden 
Kirchenbauern, wo beim Mostheurigen 
Reischer- Stella das Ziel sein wird. 
 
Die Strecke wurde also so gewählt, dass 
jeder mitmachen kann. Auf Kinder wurde 
bei der Auswahle der Rätsel und der Route 
Rücksicht genommen. Unterwegs laden 
Labestationen zur Rast ein. 
 
Wer alle Fragen richtig beantwortet hat und 
bis 17:00 Uhr beim Unteren Kirchenbauern 
abgegeben hat, nimmt an der Verlosung 
teil. Alle Kinder erhalten ein kleines 
Geschenk! 

 

Nadja und Saskia gehen mit, nur der Kater 
muss zuhause bleiben! 



Zum Vergrößern 
Karte anklicken!  

 

  



Jubiläums- 
Rätselwandertag 
führt auf den 
Kirchenberg 
Der Rätselwandertag der ÖVP Hainfeld wir 
heuer am Sonntag, dem 5. September zum 
10. Mal durchgeführt. 
„Es war sehr nahe liegend, zum Jubiläum 
auf den Kirchenberg und in die Hainfelder 
Hütte zu gehen“, meint Stadtrat Franz Thür 
zur heurigen Strecke. 

Start wird wieder am Hauptplatz sein, dann 
geht es den Radweg entlang bis zur 
Schraubenfabrik Schmid und den relativ 
unbekannten „Sandner“- Weg auf den 
Kirchenberg. Von dort geht es nach einer 
gemütlichen Rast auf den Lindenstein – 
wieder auf einem relativ unbekannten Weg. 
Von dort geht´s durch den Wald zurück zu 
den beiden Kirchenbauern, wo beim 
Mostheurigen Reischer- Stella das Ziel sein 
wird. 

  

 

Beim Erkunden der diesjährigen Tour waren unter anderem dabei: 
Veronika und Josef Heinz, Alois Buder, Helga Eckel und Franz Lahner 



  

Rätselwandertag 
Bitte 5. September vormerken,  

Details folge in Kürze! 

 

  



Wir wünschen Ihnen 
für den Sommer: 
Sonnenschein, einen Urlaub zum 
regenerieren, den Kindern lustige 
Ferien, unseren Landwirten eine gute 
Ernte und den Häuselbauern viel 
Erfolg bei der Arbeit! 

   

vorne: Christian Köberl Helga Eckel,  
Franz Thür 

hintere Reihe: 

Alois Buder, 
Martin Zöchling,  
Hans Reischer,  
Reinhold Hohengartner und Andrea 
Kammerhofer 

 

 

  

 

  

  



Seniorenbund 
Hainfeld: 
Sternmarsch zum 
Rosenbaum 

 

An diesem Wandertag marschierten die Hainfelder 
Senioren von allen Seiten zum Ziel. Entsprechend 
freute sich Obmann Hans Nachförg alle 48 beim 
Mostheurigen Rosenbaum begrüßen zu können. Mit 
ihm freute sich Heurigenwirt Leopold Rosenbaum, 
der nach hervorragendem Speis und Trank mit der 
Harmonika aufspielte. 

Foto: Ferdinand Radinger, Ernst 
Reischer, Maria Radinger, Anna 
Scheiblecker, Gertraud Englisch, 
Hans Radinger, Johanna 
Raudaschl, Bibiana Moser, Franz 
Scheibenreiter, Anna Groiss, 
Gisela Keller, Franziska Hobl, 
Anna Zöchling, Seniorenbund- 
Obmann Hans Nachförg 

  



 

Einladung zum 
22. Seniorenurlaub 
in die Südstermark 

1.Turnus: 16.08. – 22.08.2010 
2.Turnus: 03.09. – 09.09.2010 

 
 

Leistungen, die im Arrangementpreis  
enthalten sind  

• 6 Nächtigungen: Frühstücksbuffet und 
Abendessen 
(1x steirisches Schmankerlbuffet) 
• 1x Begrüßungstrunk (Glaserl Schilcher) 
• 1x Mittagessen in der hauseigenen 
Buschenschank  
„Winzerhaus Sierling Eins“ 
• 1x geführter Rundgang durch die 
Marktgemeinde  
Stainz mit Besuch der „Alten Rebe“ 
• 1x Besuch der nahe gelegenen 
Straußenfarm Vötsch  
mit über 100 Tieren in weitläufigen 
Gehegen 
• Besuch des Ateliers Fasswald in Stainz 
mit der  
Ausstellung glas.silber.gold 

Folgende Ausflüge stehen – teilweise 
wetterbedingt- zur Wahl 
• Riegersburg – Schokoladenfabrik Zotter 
• Lipizzanergestüt Piber und Stölzle 
Oberglas 
• Hundertwasserkirche in Bärnbach 
• Sulmtal – Südsteirische Weinstraße 
• Marburg (Slowenien), Ptuj – Jerusalem, 
Floßfahrt 
• Flascherlzug – Sausaler Weinstraße 
(Kitzeck) – Schilcherweinstraße 
• Weinebene – Hebalpe 

Gesamtpreis 
Wird bei sechzig Personen ca. € 410,-- für 
Mitglieder und  
ca. € 440,-- für Nichtmitglieder betragen. 

Der Gesamtpreis beinhaltet Hin- und 
Rückfahrt und alle Autobusfahrten und die 
vom Hotel im Arrangement angeführten 
Leistungen. Nicht inbegriffen sind Eintritte, 
Führungen, Seilbahn und dergleichen. 
 
Anmeldung 
Eine schriftliche Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich. 
Diese ist in den Briefkasten des 
Seniorenbundes zu hinterlegen oder dem 
Reiseleiter Hubert Enne, Wiener Straße 18-
20/6/3 in 3170 Hainfeld zu übermitteln 
 
Anmeldeschluss 20 Juni 2010 
Bitte diesen Termin unbedingt einhalten! 
Aufgrund Ihrer Anmeldung erfolgt die 
Reihung für den jeweiligen Turnus. 
Bitte beachten: zum 2. Termin können 
voraussichtlich nur 38 Personen 
berücksichtigt werden. 

In der Hoffnung Ihnen einen schönen 
Urlaub angeboten zu haben grüßen 

Hubert Enne, Reiseleiter 
Hans Nachförg, Obmann 



 

  

  



Tagesmütter 
gesucht  
In der Gemeinde Hainfeld werden dringend 
Tagesmütter gesucht. 
Das Hilfswerk Lilienfeld betreut und 
vermittelt  
ca 30 Tagesmütter und 110 Tageskinder. 

Wir bieten: 
• Eine kostenlose Aus - und Weiterbildung 
• Fachliche Beratung und Unterstützung in  
Problemfällen durch unsere Psychologin 
• Eine Haftpflichtversicherung für die 
Tagesmutter 
• Eine Unfallversicherung für das 
Tageskind 
• Sozialversicherung möglich ! 
• Unterstützung bei der Vermittlung und 
Werbung 

 

 

Egal ob Sie eine junge Mutter sind, die zum 
Karenz etwas dazuverdienen will, oder ob 
Sie eine Mutter sind, deren Kinder bereits 
aus dem Haus sind und Sie eine liebevolle 
Aufgabe suchen, wenn Sie Tagesmutter 
werden wollen, rufen Sie uns an! 
Wir Informieren Sie gerne! 

 
Hilfswerk Lilienfeld: 
Frau Gertrude Umgeher,  
Klosterrotte 4; 3180 Lilienfeld;Tel.: 
02762/52079 

http://lilienfeld.niederoesterreich.hilfswerk.at/ 
 

  



Preisschnapsen des 
Hainfelder 
Seniorenbundes 

   

 

Johann Engelscharmüller, Erhard Sauer, 
Franz Kienbichl, Franz Zöchling und Hans 
Nachförg. 

„Ass – Vierziger“ war wieder beim 
traditionellen Preisschnapsen in Josi´s 
Gasthaus angesagt. Obmann Hans 
Nachförg konnte wieder 24 Schnapser 
begrüßen, von denen Erhard Sauer als 
Sieger hervorging. Knapp gefolgt von 
Franz Zöchling, Johann Engelscharmüller 
und Franz Kienbichl.  

  



Ergebnis Hainfeld 
Wahl des 
Bundespräsidenten  

 

Das Ergebnis gibt es beim BM für Inneres unter http://wahl10.bmi.gv.at/ 

 

Wahl des 
Bundespräsidenten 

Am Sonntag, 25. April 
Die Wahlsprengel sind wie immer in der 
Hauptschule, gewählt werden kann von 
07:00 - 16:00 Uhr 

Die Sprengeleinteilung erfahren Sie hier: 

 

Bisherige Ergebnisse der Bundes-
präsidenten wahlen erfahren Sie hier. 

 

 

Weiterführende Infos gibt es beim BM für 
Inneres unter diesem Link 



  

Konstituierende 
Sitzung und 
Angelobung des 
Gemeinderates 

Am 15.04. fand die 
konstituierende Sitzung 
statt. Wie angekündigt 
vertreten Sie von der ÖVP 
Hainfeld: 

vorne: Christian Köberl 
Helga Eckel,  
Franz Thür 

hintere Reihe: 

Alois Buder, 
Martin Zöchling,  
Hans Reischer,  
Reinhold Hohengartner 
und Andrea Kammerhofer 

 

   

 

  



Das neue ÖVP Team 
in Hainfeld 
Am 31. März tagte die VP Fraktion in 
Hainfeld. 
Festgelegt wurden nach dem Wahlergebnis 
die Gemeinderäte.  
 
Weiterhin im Gemeinderat bleiben Christian 
Köberl, Franz Thür, Martin Zöchling, Alois 
Buder, und Johann Reischer. Neu in den 
Gemeinderat kommen Helga Eckel, Dr. 
Reinhold Hohengartner und Andrea 
Kammerhofer. 
Ausgeschieden sind Karl Eckel, Ing. Helmut 
Leuthner und Josef Heinz.  

Die Besetzung der Gemeindeausschüsse 
wird seitens der ÖVP folgend sein: 

1. Bauwesen und Verkehr 
Christian Köberl und Alois Buder 

2. Müll, Kanal, Wasser und Umwelt 
Franz Thür und Andrea Kammerhofer 

3. Sozial- und Gesundheitswesen, Familien 
Helga Eckel und Andrea Kammerhofer 

4. Erholung und öffentliche Flächen 
Helga Eckel und Alois Buder 

5. Land- und Forstwirtschaft 

 

Alois Buder, Christian Köberl, Reinhold Hohengartner, Helga Eckel, Martin Zöchling, 
Andrea Kammerhofer, Hans Reischer und Franz Thür 

 

 

 



Christian Köberl und Martin Zöchling 

6. Wirtschaft, Fremdenverkehr, Tourismus 
Franz Thür und Johann Reischer 

7. Prüfungsausschuss 
Martin Zöchling und Dr. Reinhold 
Hohengartner 

8. Bildung und Kultur 
Dr. Reinhold Hohengartner und Johann 
Reischer 

9. Jugend und Sport 
Christian Köberl und Andrea Kammerhofer 

Hauptschul- und Sonderschulausschuss 
Dr. Reinhold Hohengartner und Johann 
Reischer 

Mitglied im Verein WIR HAINFELDER: 
Christian Köberl 

   

 

Seitens der ÖVP Fraktion wird der Vorschlag der Mehrheitspartei, den 
Jugendgemeinderat mit Norbert Scharaditsch (geb. 1953) zu besetzen abgelehnt. Da 
haben wir nichts gegen die Person, aber wir sind uns sicher, dass ein Mandatar mit 57 
Jahren die Jugend nicht vertreten kann.  
Andrea Kammerhofer ist die jüngste (geb. 1990) im Gemeinderat und sollte daher auch 
Jugendgemeinderat werden.  

 

 

  

 



Der Seniorenbund 
gratuliert in 
großem Stil 
 
Den Erfolg eines Vereines kann man 
nicht nur in Mitgliederzahlen und 
Tätigkeiten messen. Auch viele Ehrungen 
für verdiente und langjährige Vorstands- 
und Seniorenbundmitgliedern sind ein 
Maßstab für sehr gute Vereinsarbeit. 
 
Hans Nachförg in seiner Eigenschaft als 
Stellvertreter der Bezirksobfrau kann in 
Beisein von Landesobmann- Stellverteter 
Peter Krupolz stolz zahlreiche Ehrungen 
im Hainfelder Seniorenbund vornehmen. 

Hedwig Brendt erhält das große 
Ehrenzeichen in Gold. Das Ehrenzeichen 
in Gold erhalten Rudolf Hilkesberger, 
Gertraude Dubowy und Hans Nachförg 
darf sich selber eines verleihen unter 
anderem für seine Tätigkeit als Obmann 
des Hainfelder Seniorenbundes. 
 
Ehrenzeichen in Silber erhalten Antonia 
Hochreiter, Josefa Nachförg und Anni 
Zöchling. Das Ehrenzeichen gibt es auch 
in Bronze für Ing. Helmut und Monika 
Leuthner und Franz Scheibenreiter. 
 
Urkunden für 30 Jahre Mitgliedschaft 

   

 

Hans Nachförg gratuliert Anni Zöchling im 
Beisein des Landesobmannes des 
Seniorenbundes Peter Krupolz. 

 

Maria Sonnleitner ist seit 30 Jahren Mitglied 
des Seniorenbundes 



erhalten Franz Lurger, Hedwig Brendt, 
Johanna Raudaschl und Maria 
Sonnleithner.  
 
Für 25 Jahre Mitgliedschaft werden 
Ferdinand und Cäcilia Köberl, Franz 
Gaupmann, Anna Hayden, Helma Egger, 
Margarete Groiss, Juliane Veigl, Antonia 
Reischer, Franz Lurger, Anna Lueger, 
Cäcilia Hobl, Margarete Deimbacher, 
Johann und Anna Brandl, Ferdinand 
Zöchner, Maria Wunsch und Hermine 
Wallner geehrt. 

   

  



Verteilung der 
Mandate 
 
(nach dem 
d'Hondtschen  
Höchstzahlverfahren) 

 

  



Gesamt  

 

 

   

   

 

 



Sprengel 3 

 

 

   

   

 



 

Sprengel 2 

 

 

   

   

 



 

Sprengel 1 

 

 

   

 

 



  

Es gibt noch viel zu 
tun! 

Wir fordern: keinen weiteren Verkauf  
unseres Gemeindewaldes 
 
Mit der ÖVP gibt es in Zukunft keinen 
weiteren Verkauf  
unseres Gemeindewaldes durch die SPÖ.  
Heute dürfen wir das Familiensilber „Wald“ 
nicht verscherbeln. Erhalten wir den 
Erholungsraum „Wald“ für unsere morgigen 
Generationen. 

Wir fordern: Wohnhaus für unsere 
Senioren 
 
Unsere Senioren benötigen in Zukunft ein 
Wohnhaus, das auf ihre speziellen 
Bedürfnisse abgestimmt ist.  
Dieses barrierefreie Wohnhaus richtet sich 
an ältere Menschen ohne 
Pflegeerfordernisse.  
Dabei wird ein großer Wert auf 
nachbarschaftliche Kontakte gelegt. 
 
 
« Christian Köberl, Seniorenbund- Obmann 
Hans Nachförg und Helmut Leuthner 
besuchen Direktorin Andrea Nöbel vom 



  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

Seniorenwohnhaus in Leobersdorf. 

Wir fordern: Hochwasserschutz jetzt 
 
Der nächste Sommer und somit das 
nächste Hochwasser kommen bestimmt. 
Aus diesem Grund fordern wir einen 
sofortigen  
Baubeginn des Hochwasserschutzes am 
Kämpfgraben und im Ramsauerbach.  

 
Foto rechts: Wenn es nach der ÖVP geht, 

gehören Hochwasserkatastrophen der 
Vergangenheit an » 



Wir fordern: Veranstaltungszentrum für 
Vereine und die Hainfelder Jugend 
 
Unsere vielen Vereine und die Jugend 
benötigen dringend Räumlichkeiten für 
Veranstaltungen. Für die Planung des 
Veranstaltungszentrums müssen alle 
Vereine und die Jugendlichen von Seiten 
der Gemeindepolitik eingebunden werden. 

« ein Getränkegutschein ist zu wenig 

Wir fordern: Mitspracherecht und 
Fairness in Hainfeld 
 
Für zukünftige Bauprojekte müssen die 
betroffenen Bürger eingebunden werden. 
Es darf nicht sein, dass die Bürger, wie bei 
der Wohnhausanlage auf den  
Lehrbaumergründen, kein Mitspracherecht 
hatten.  

  



Niederösterreichs 
Wirtschaft hat 
gewählt  
NÖ. Wirtschaftsbund baut absolute 
Mehrheit aus 

 

Rund 77.0000 blau-gelbe 
Unternehmerinnen und Unternehmer 
haben vom 28. Februar bis zum 2. März bei 
der Wirtschaftskammer-Wahl ihre 
Interessensvertreter für die nächsten fünf 
Jahre gewählt. Die Kandidatinnen und 
Kandidaten des NÖ Wirtschaftsbunds 
haben dabei mit 78,63 % der Stimmen 
erneut die absolute Mehrheit erreicht. 
Insgesamt wurden dieses Mal 52.070 
Stimmen abgegeben und damit mehr als 
2005 (51.573). Die Präsidentin der 
Wirtschaftskammer Niederösterreich, Sonja 
Zwazl, sieht darin „einen großartigen Erfolg 
und eine Bestätigung für unsere Arbeit“. 

Das Ergebnis im Detail: Insgesamt hat der 
NÖ Wirtschaftsbund (NÖ-WB) in den 
einzelnen Fachgruppen und 
Fachvertretungen 78,63 % der Stimmen 
erreicht, der Sozialdemokratische 
Wirtschaftsverband (SWV) 9,63 %, der 
Ring Freiheitlicher Wirtschaftstreibender 
(RFW) 6,12 % und die Grüne Wirtschaft 
(GW) 4,11 %. Auf andere Listen entfielen 
insgesamt 1,51 % der Stimmen. 

   

Umgerechnet auf die Mandate bedeutet 
das: 

* NÖ-WB 78,35 % Mandate 
* SWV 7,47 % Mandate 
* RFW 3,54 % Mandate 
* GW 2,31 % Mandate 
* NÖ-Industrie 7,16 % Mandate 
* Andere Listen 1,16 % Mandate 

Vergleiche zum Ergebnis 2005 sind 
aufgrund der strukturellen Veränderungen 
und der Fachgruppenreform nur bedingt 
möglich. Die Wahlbeteiligung lag bei 48,2 
Prozent. 

„Nach der Wahl.... 
 
...ist vor der Wahl“, kündigte Zwazl an, 
weiter die Sicherung und den Ausbau des 
blau-gelben Wirtschaftsstandorts in den 
Mittelpunkt der Arbeit der 
Wirtschaftskammer Niederösterreich zu 
stellen. „Wir brauchen Wachstum - nicht 
neue Steuern!“ 
 
Im Laufe des Frühjahrs wählen die 
nunmehr die nunmehr gewählten 
Fachgruppenausschüsse ihre die 
jeweiligen Obleute und deren Stellvertreter. 
Danach erfolgt die Wahl der Obleute der 
einzelnen Sparten. Abgeschlossen wird der 
gesamte Wahlvorgang am 10. Mai mit der 
Wahl der Wirtschaftskammerpräsidentin 
durch das Wirtschaftsparlament der 
WKNÖ. 



  

  

Links überarbeitet 

 

Unsere Linkksammlung habe ich wieder mal 
ergänzt. Sollte gerade Ihr Link noch fehlen, 
schicken Sie mir bite ein kurzes E- Mail an 
oevp@hainfeld.at - Danke! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  



Geben Sie Ihrem 
Wunschkandidaten 
Ihre Vorzugsstimme 
Bei uns wählen Sie ihren Ortsvertreter 
direkt! 

Kandidaten mit mehr Vorzugsstimmen 
kommen in der Reihung nach vor. 

Bitte kreuzen Sie jenen Kandidaten an, 
der Sie in Zukunft im Gemeinderat von 
Hainfeld vertreten soll. 

  

 

  



Christian Köberl 
präsentiert 
attraktives Team 
 
Christian Köberl als Spitzenkandidat der 
Hainfelder ÖVP für die Gemeinderatswahl 
ist ja schon lange fix. Am Donnerstag ließ er 
die Katze aus dem Sack und präsentierte 
als 
"Ihre Hainfelder mit Zukunft" seine 
Mitstreiter. 
 
Die Überraschung ist gelungen: alle 46 
möglichen Listenplätze wurden durch 
Persönlichkeiten aus allen möglichen 
Berufs- und Altersschichten besetzt. Unter 
den stark verjüngten „  Ten“ finden sich nun 
ein gesunder Mix aus fünf „Alten“ und 
„Neuen“.  

 

die   Ten aus Christian Köberls Team: 
Hans Reischer, Mag. Thomas Zöchling, Andrea Kammerhofer, Alois Buder, Christian 
Köberl, Martin Zöchling, Helga Eckel und Franz Thür 
Nicht dabei sein konnten Dr. Reinhold Hohengartner (dienstlich in London) und Veronika 
Gram (Seminar). 

  



Ihre Hainfelder 
mit Zukunft 
 

  

Christian Köberl 
1978, Installateurmeister 

 

Franz Thür 
1957, Unternehmer 

 

Helga Eckel 
1949, Pensionistin 

 
Martin Zöchling 
1972, Landwirt 

 
Dr. Reinhold Hohengartner 

1961, Historiker 

 
Andrea Kammerhofer 

1990, Lehrling 

 
Alois Buder 

1964, Landesbediensteter 



 

Hans Reischer 
1965, Schulwart 

 

Mag. (FH) Thomas Zöchling 
1981, Bankangestellter 

 

Veronika Gram 
1990, Köchin 

 

Karl Eckel 
1968, Bankangestellter 

 

Helmut Leuthner 
1944, Pensionist 

 

Hannes Czischek 
1972, Arbeiter 

 

Franz Wiesbauer 
1962, Landwirt 

 

Genovefa Scheibenreiter 
1974, Landwirtin 



 

Ferdinand Köberl 
1991, Lehrling 

 

Patrik Buder 
1987, Tiefbautechniker 

 

Dir. Franz Lahner 
1948, Lehrer 

 

Franz Ratzinger 
1977, Tischler 

 

Romana Schönhofer 
1965, Angestellte 

 

Johann Nachförg 
1940, Pensionist 

 

Johannes Kahrer 
1990, Lehrling 

 

Franz Staudinger 
1966, Landwirt 



 

Josef Gassner 
1948, Pensionist 

 

Karin Stella 
1983, Landwirtin 

 

Karl Pfeiffer 
1982, Landwirt 

 

Gerhard Vonwald 
1979, Arbeiter 

 

Helmut Halbwachs 
1974, Bäcker 

 

Johann Kaiblinger 
1963, Angestellter 

 

Waltraud Zöchling 
1983, Angestellte 

 

Helmut Schmölz 
1980, Landwirt 



 

Nikolaus Kahrer 
1978, Arbeiter 

 

Christa Thür 
1967, Textilreinigerin 

 

Helmut Fischer 
1970, Landwirt 

 

Margit Nachförg 
1973, Arbeiterin 

 

Hans- Peter Birgsteiner 
1964, Landwirt 

 

Hubert Blühberger 
1964 Landwirt/Arbeiter 

 

Peter Schirnhofer 
1953, Wirtschafter 

 

Katharina Uhrfahrer 
1983, Arbeiterin 



 

Engelbert Kahrer 
1960, Landwirt 

 

Josef Heinz 
1958, Disponent/Landwirt 

 

Maria Otonicar 
1953, Pflegerin 

 

Andreas Löffler 
1971, Landwirt 

 
Monika Leuthner 

1945, Pensionistin 

 

Alfred Kaufmann 
1965, Landwirt 

 

Franz Dallinger 
1946, Pensionist 

Ihre Hainfelder 
mit Zukunft 

 

 



  

Faschingsumzug 
Fotos von Josef Gassner 
 
Zum Vergrößern Foto anklicken! 















  



Einladung 
  

 

Wer verstärkt das Team um Christian 
Köberl? 

Am Donnerstag, dem 18. Februar findet 
im Gasthaus Haginvelt um 19:00 Uhr die  

Vorstellung unserer Kandidaten  
zur Gemeinderatswahl statt.  

Wir laden Dich hiermit auf das 
allerherzlichste ein, unsere 46 möglichen 
Kandidaten kennenzulernen.  
 
Auch freuen wir uns, wenn Du mit 
Begleitung kommst. Nimm mit, wer 
immer sich für die Zukunft Hainfelds 
interessiert und das VP- Team der 
Zukunft kennenlernen will!  

Für das leibliche Wohl werden Ilse und 
Mario sorgen.  

Wir freuen uns auf Dein Kommen! 

   

 

  



Wohnen für unsere 
Senioren 
 
Nachdem das Landespflegeheim in 
Hainfeld in den letzten Jahren großzügig 
erweitert und modernisiert wurde, will das 
VP- Team rund um Christian Köberl den 
nächsten konsequenten Schritt setzen: 
auch die Möglichkeit eines 
Seniorenwohnheimes sollte geschaffen 
werden. 

Die Seniorenvertreter Hans Nachförg vom 
Seniorenbund und Gemeinderat Helmut 
Leuthner haben sich gemeinsam ein 
Musterprojekt in Leobersdorf angesehen. 

Das vor zwei Jahren von der Gemeinde 
Leobersdorf errichtete Seniorenzentrum mit 
49 Wohneinheiten findet so großen 
Andrang, dass über eine Erweiterung 
bereits nachgedacht wird. 

Christian Köberl meint dazu: „Wir Haben 
auch Bedarf an seniorengerechten 
Wohneinheiten. Ich finde, dass diese 
vorbildliche, soziale und menschliche 
Einrichtung in Hainfeld dringend umgesetzt 
werden sollte.“ 

 

Christian Köberl, Direktorin Andrea Nöbel, 
Seniorenbund- Obmann Hans Nachförg und 
Helmut Leuthner nehmen „Leovital“ als 
Vorbild für ein Seniorenwohnheim in 
Hainfeld. 



  



Kurier vom 20.01.10 
  

  

Quelle: 
www.kurier.at  

 



 Eingesetzt und 
umgesetzt -  

neue Chance für die 
Leobersdorfer Bahn  

  

Grafik: Kurier 

Treffpunkt Bahnhof: Josef Heinz, Brigitte 
Köberl, Hans Reischer, Franz Ratzinger, 

Christian Köberl, Martin Zöchling, Ferdinand 
Köberl, Landesrat Johann Heuras, Mag. 

Thomas Zöchling, Franz Thür, Alois Buder 
und Helmut Leuthner 

Wie die NÖN- Leser vom Artikel 
der Vorwoche bestens informiert 
sind, war Landesrat Johann 
Heuras mit dem VP- Team rund 
um Franz Thür am Hainfelder 
Bahnhof . 
Ziel war die Unterstützung von 
Landeshauptmann Pröll, der sich 
für den Weiterbestand und den 
Ausbau der Bahnlinie bis Hainfeld 
und die Freigabe der Bahntrasse 
über den Gerichtsberg für 
Draisinen zur touristischen 
Nutzung.  

Eine Woche später ist es soweit: das Land NÖ 
übernimmt 620 Kilometer Schiene. Verbesserungen 
kündigen die Verantwortlichen auch für die Traisental-
und die Erlauftalbahn an. "Beide werden noch in 
diesem Jahr saniert, damit ist Schluss mit den 
Langsamfahrstrecken", sagt Pröll. 30 Millionen Euro 
kostet die ÖBB allein diese Maßnahme. 
Die stillgelegten Bahnstrecken, die das Land ebenfalls 
ankauft, sollen für den Tourismus herausgeputzt und 
wieder instandgesetzt werden. "Natürlich in 
Abstimmung mit den betroffenen Gemeinden und der 
Bevölkerung", verspricht Landesrat Johann Heuras. 

 



 Brennholz  
aus dem 
Gemeindewald  

Die Brennholzarbeiten im Gemeindewald 
sind zum größten Teil abgeschlossen. Die 
Gemeindearbeiter haben die notwendige 
Menge an Brennholz, bereits für den 
nächsten Winter, sehr schnell und gut 
durchgeführt. 
Die Gemeindebürger können somit nicht nur 
günstigeres Brennholz kaufen sondern, sie 
verwenden Energie aus heimischem Wald 
und schonen die Umwelt durch CO² 
neutrales Heizen. 
Ein großes Anliegen der ÖVP Hainfeld ist es, 
dass die Produktion von Hackgut und die 
Neuerrichtung von Hackschnitzelheizungen 
vorantreiben und gefördert wird, und somit 
die Wertschöpfung in der Region bleibt. 

   

Auf Antrag der VP wurde auch im neuen 
Gemeindezentrum eine Hackgutheizung 
installiert, mit der auch das alte Rathaus jetzt 
beheizt wird.  

Eine Forderung der VP ist, dass die geplante, 
neue Wohnhausanlage auf den 
Lehrbaumergründen mit einer modernen 
Hackgutheizung ausgestattet wird.  
Dies würde die Möglichkeit für eine 
umweltfreundliche Beheizung der neuen 
Wohnungen einerseits mit sich bringen und 
andererseits unseren Landwirten die Chance 
bringen Ihr Hackgut in Hainfeld zu 
vermarkten.  
Sinnvolle Beispiele wie die Hackgutheizung 
der Brauerei Riedmüller, welche nun 
eigenständig Wärme und Energie erzeugt, 
nebenbei noch das Pflegeheim und das 
Stadtbad beheizt haben bewiesen, dass diese 
Form von Wärmelieferungen kostengünstig 
und umweltfreundlich sind. 



 

Bereits für den nächsten Winter gut gerüstet, zeigen sich Christian Köberl,  
Franz Thür, Alois Buder und Martin Zöchling erfreut.  

  



 

 

Die Kampagne "DA bin ich dabei hat als 
Ziel, die Stärke, Breite und Vielfalt jener 
Menschen aufzuzeigen, welche hinter 
dem Erfolg der ÖVP stehen. Dafür 
wurden beispielhaft landesweit 
Funktionäre und Mitglieder der ÖVP auf 
Inseraten präsentiert, um diese 
Geschlossenheit zu demonstrieren ´. 

Eine kurze Bilanz hat gezeigt, dass wir 
die Leute mit dieser Kampagnenicht nur 
ansprechen, sondern dass sie sich auch 
damit identifizieren. 

Viele Interessenten und Sympathisanten 
haben sich bei uns und in den 
Gemeinden zur Mitarbeit gemeldet. 
Mit anderen Worten: Bei der ÖVP sind 
sie dabei, weil wir als starkes Team 
auftreten. 

  

 

Natürlich können auch Sie Teil des Teams 
werden. Rufen Sie uns unter 0664 / 83 50 
610 an oder schreiben Sie uns ein e- Mail 

  



AKTIV 1-2010 
erschienen 

 

Rückblick und Ausblick 

Kahlschlag am Kirchenberg 

Franz Thür und Christian Köberl 

Apotheke 

Musikerheim 

Bauernbund 

   

Draisinen 

Schulen 

Sicherheit am Schulweg 

Spendenaktion 

10Jahre "Schutzengel" 

Ihre Meinnung ist uns wichtig - 
FRAGEBOGEN 

DOWNLOAD AKTIV 1/2010_03 (2 MB) 

 



  

Fragebogen im Aktiv 

Ihre Meinung ist uns 
wichtig! 

   

Auf der Rückseite unserer Zeitung "Aktiv" 
finden Sie einen Fragebogen, auf dem Sie 
uns mitteilen können und sollen, was Sie 
sich in und für Hainfeld wünschen. 

Das können Sie gerne auch  
hier per e-Mail tun! 

 

  



ÖVP- Rückblick 
Tätigkeitsbericht 2009 - 
eine Bilanz 

  

 

 

Für uns als zukunftsorientierte Partei ist ein Blick in die Vergangenheit eigentlich ein 
Stilbruch. 

Trotzdem machen wir es, denn es ist uns ein Anliegen, Ihnen einen Tätigkeitsbericht 
des vergangenen Jahres zu präsentieren. 

Die Arbeit einer Oppositionspartei wird von der Öffentlichkeit weniger wahrgenommen. 
Deshalb wollen wir dieses Bild ins rechte Licht rücken und unsere Erfolge und Anliegen 
entsprechend darstellen. 

Zum Lesen und downloaden bitte hier klicken! 

Das VP- Team bei der Bilanzpräsentation: Martin Zöchling, Franz Thür, Hans Reischer, 
Christian Köberl, Karl Eckel, Leuthner, Alois Buder und Josef Heinz 

  



Spendenaktion nach 
Großbrand 
 
HAINFELD, ROHRBACH / Mutter rettet sich 
und ihre Kinder (2, 3 und 5) aus 
Flammenhölle. Couragierter Rohrbacher 
bringt 81-Jährige in Sicherheit. ÖVP bittet 
um Finanzhilfe. 

 
VON GILA WOHLMANN, NÖN vom 23.12. 

Einen wahren Schutzengel hatten gleich mehrere Personen am Freitag: Gegen 23.15 
Uhr brach im Wohnhaus der Familie Schweiger am Uferweg in Hainfeld ein Brand aus. 
Christine Schweiger gelang es, sich mit ihren drei Töchtern im Alter von zwei, drei und 
fünf Jahren ins Freie zu retten. Im selben Haus befand sich aber noch eine 81-jährige 
Frau. Sie hat dem Rohrbacher Gerhard Schiep ihr Leben zu verdanken. Der zufällig 
vorbeikommende Autofahrer sah, dass das Haus in Flammen stand. Er zögerte nicht 
lange, eilte in das brennende Gebäude und rettete die betagte Dame ins Freie. Sie 
wurde mit Verdacht auf Rauchgasvergiftung vom Team des Notarztwagens Lilienfeld ins 
Voralpenklinikum Lilienfeld transportiert. 94 Mann der Feuerwehren Rohrbach, Hainfeld, 
Rainfeld, St. Veit und Ramsau kämpften gegen die Flammen. Eine Außentemperatur 
von minus 14 Grad erschwerte die Löscharbeiten. 

Als wahrscheinlichste Brandursache gilt die Entstehung eines Glimmbrandes beim 
Rauchrohranschluss des Kamineinsatzofens im Wohnzimmer des Dachgeschoßes. Die 
Höhe des Schadens steht derzeit noch nicht fest, das Gebäude wurde aber schwer 
beschädigt.  
Die ÖVP Hainfeld hat sich spontan zu einer Spendenaktion für die Familie entschlossen, 
das Spendenkonto 100-90.324.195 wurde bei der Raika Hainfeld (Bankleitzahl 32447) 
eröffnet. ,,Wir bitten um Unterstützung für die geschädigte Familie“, appellieren die 
Stadträte Franz Thür und Christian Köberl. Nähere Infos unter 0664/8350610.  

   

   


